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A M T L I C H E  N A C H R I C H T E N

Einladung zur Aufstellung der Bewerber/innen 
der Bürgerliste Obernheim  
zur Gemeinderatswahl am 09.06.2024
Die Anhänger der „Bürgerliste“ treffen sich
am Mittwoch, den 13.03.2024, um 19:30 Uhr
im Gasthaus „Krone“, Obere Dorfstr. 18, 72364 Obernheim
zur Aufstellungsversammlung (Nominierung der Kandidieren-
den) und Erarbeitung eines Wahlvorschlags.
Tagesordnung:
TOP 1:  Begrüßung
TOP 2:  Allg. Information zum Gemeinderatsmandat
TOP 3:  Fragen und Anregungen
TOP 4:  Aufstellung der Bewerber/innen im Wahlvorschlag.
Es ergeht eine herzliche Einladung an die Kandidierenden sowie 
alle Interessierten und kurzentschlossenen Mitbürger/innen.
gez. Jürgen Moser
Bühlstr. 58
72364 Obernheim

 INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

Grundbuchstelle befindet sich in Sigmaringen
Mit Wirkung zum 01.06.2016 wurde die bislang bestehende 
Grundbucheinsichtsstelle bei der Gemeindeverwaltung Obern-
heim aufgelöst. Die Grundbücher werden in Kornwestheim zen-
tral gelagert, die Einsichtstelle befindet sich in Sigmaringen.
Für die Bürger bedeutet dies, dass Grundbuchauszüge direkt beim 
Amtsgericht in Sigmaringen angefordert werden müssen. Antrags-
formulare sind bei der Gemeindeverwaltung erhältlich. Die Ge-
meindeverwaltung ist bei der Antragstellung gerne behilflich.

Telefondurchwahlen und Zuständigkeitsbereiche 
bei der Gemeindeverwaltung
Zentrale     Tel.: 07436/9284-0
Bürgermeister Hofer  Tel.: 9284-12   

E-Mail: buergermeister@obernheim.de
Frau Weiger     Tel.: 9284-18   

E-Mail: tatjana.weiger@obernheim.de
       Hauptamt, Grundschule, Kindergarten, 

Grundstücksangelegenheiten, Tourismus

Frau Buchner    Tel.: 9284-11   
E-Mail: daniela.buchner@obernheim.de

       Telefonzentrale, Einwohnerwesen  
(An- und Abmeldungen, Personalaus-
weise, Reisepässe, Kinderreisepässe), 
Schankerlaubnisse und Reservierungen 
Mehrzweckhalle/Bürgersaal, Grillplatz-
reservierung, Rentenangelegenheiten,  
allgemeine Verwaltungsaufgaben

Frau Mayer     Tel.: 9284-14  
E-Mail: sabine.mayer@obernheim.de

       Gebührenveranlagungen und 
Buchungsgeschäfte

Frau Kolleck     Tel.: 9284-13  
E-Mail: andrea.kolleck@obernheim.de

       Mitteilungsblatt, allgemeine  
Verwaltungsaufgaben, Friedhofswesen, 
Bausachen, Homepage, Standesamt

Frau Keller     Tel.: 9284-15  
E-Mail: bettina.keller@obernheim.de

       Gebührenveranlagungen und  
Buchungsgeschäfte  
(erreichbar Montag und Mittwoch 
vormittags)

Frau Stier      Tel. 9284-15  
E-Mail: maria.stier@obernheim.de

       Gebührenveranlagungen  
(erreichbar Dienstag vormittags)

Vorübergehende Schankerlaubnis  
für die Vereine

Für Veranstaltungen in der Mehrzweckhalle einschließlich Bür-
gersaal oder im Freien (z.B. Festzelt, Hockete), bei denen ein 
Verkauf von Getränken und Speisen erfolgt, wird eine Gestat-
tung nach § 12 Abs. 1 und 2 des Gaststättengesetzes (vorüber-
gehende Schankerlaubnis) benötigt.
Wir weisen darauf hin, dass Gestattungen gem. § 12 GastG 
möglichst 14 Tage vor Beginn der Veranstaltung beim Bürger-
meisteramt, Zimmer 12 OG oder per E-Mail:
daniela.buchner@obernheim.de beantragt werden müssen.
Der Antrag auf Gestattung kann auch per E-Mail ausgefüllt 
 werden, die Gestattung muss dann aber persönlich abgeholt 
werden.
Um Beachtung wird gebeten!
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Standesamtliche Nachrichten

Standesamtliche Nachrichten Monat Februar 2024
Geburten
Am 23.02.2024 in Rottweil Ayanna Balta, Tochter  

von Samantha und Mert Balta, 
Hauptstraße 5

Eheschließungen
- Keine –
Sterbefälle
Am 21.02.2024 in Obernheim Dieter Bär, Hölderlinstraße 11

L A N D R A T S A M T

Bürgerbeteiligung:  
Online-Umfrage zum Klimaschutz
Welche Bedeutung hat das Thema Klimaschutz bei den Bürge-
rinnen und Bürgern im Zollernalbkreis? Dieser Frage wird nun 
auf den Grund gegangen - bei einer Online-Umfrage.
Der Zollernalbkreis schreibt derzeit sein Energie- und Klima-
schutzkonzept fort. „Dabei wollen wir die Bürgerinnen und Bür-
ger mit einbinden“, erklärt Klimaschutzmanager Hartwig Alber. 
Neun kurze Fragen gilt es bei der Umfrage zu beantworten, alles 
anonym. „Uns interessieren vor allem der Stellenwert des Kli-
maschutzes bei den Menschen im Kreis und neue Impulse für 
eine klimafreundliche und nachhaltige Ausrichtung der Ener-
gieversorgung und Mobilität“, so Alber weiter.
Die Befragung läuft bis einschließlich Dienstag, 26. März 2024 
und ist über folgenden Link abrufbar: https://survey.lamapoll.
de/Klimaschutzkonzept-Fortschreibung
„Gemeinsam wollen wir sensibilisieren und frische, neue Ideen 
sammeln, die bedarfsorientiert mithelfen, den Klimaschutz vor-
anzubringen“, so Landrat Günther-Martin Pauli.
Die eingereichten Vorschläge und Antworten fließen in den Be-
arbeitungsprozess ein und helfen bei der Konzeption des Klima-
schutzkonzepts. Ziel ist eine Veröffentlichung bis zum Jahresende.
Weitere Informationen:
Das Energie- und Klimaschutzkonzept dient als eine wichtige 
strategische Entscheidungsgrundlage und Planungshilfe für zu-
künftige Klimaschutzaktivitäten in der Region. Die Grundlage 
für das Energie- und Klimaschutzkonzept bilden die örtlichen 
Gegebenheiten im Zollernalbkreis und darauf aufbauend die 
lokalen Handlungsspielräume.

Abfallwirtschaftsamt

Neue Online-Anmeldemöglichkeit  
für die Entsorgung von Kühl- und Bildschirmgeräten
Das Landratsamt Zollernal-
bkreis bietet für Kühlgeräte, 
Fernseher und Bildschirme 
verschiedene kostenfreie Ent-
sorgungsmöglichkeiten an. 
Eine davon ist die separate 
Sammlung elf Mal im Jahr in 
allen Gemeinden. Neu hinzu-
gekommen ist jetzt die On-
line-Anmeldemöglichkeit für 
diesen Service.
Kühl- und Bildschirmgeräte 
können somit ab sofort über 
www.zollernalbkreis.de oder direkt in der Abfall-ZAK-App on-
line zur Sammlung angemeldet werden. Auf der Startseite der 
Landkreis-Homepage findet man die Funktion im Bereich „On-
line-Dienste“, in der Abfall-App direkt unter dem neuen Icon 
„Kühl- und Bildschirmgeräte“. Aufgebaut ist das Anmeldever-
fahren sowohl über die Webseite als auch in der App identisch: 

Zunächst wird die Abholadresse mit Ort, Straße und Hausnum-
mer ausgewählt. Anschließend stehen als Abholtermine jeweils 
der nächstmögliche sowie der Folgetermin automatisch zur 
Auswahl. Eine Anmeldung ist bis 48 Stunden vor dem jeweiligen 
Abholtermin möglich. Nach einer erfolgreichen Eingabe aller 
notwendigen Angaben wird die Anmeldung per Mail bestätigt. 
Auch eine Erinnerung an den bevorstehenden Sammeltermin 
ist damit automatisch hinterlegt. Diese wird zwei Tage vor der 
Abholung zugestellt.
Wer bisher ein Gerät entsorgen wollte, konnte den Abholservice 
ausschließlich telefonisch beauftragen. Dafür war eine Anmel-
dung bei der zuständigen Stelle, also entweder dem Landrat-
samt oder aber dem jeweiligen Rathaus, in der Vorwoche der 
Sammlung notwendig. In Zeiten der Digitalisierung ein Zustand, 
der optimiert werden sollte. „Mit unserer Abfall-ZAK-App ha-
ben wir seit 2022 ein Werkzeug an der Hand, welches wir für 
die Bürgerinnen und Bürger weiterentwickeln, verbessern und 
ausbauen wollen“, so Friedrich Scholte-Reh, Leiter des Amtes 
für Umwelt und Abfallwirtschaft im Landratsamt. Mit der Rea-
lisierung der neuen Online-Anmeldemöglichkeit konnte dieser 
Vorsatz jetzt mit einer weiteren Funktion umgesetzt werden.
Die telefonische Anmeldung von Geräten bleibt trotz der neuen 
Anmeldemöglichkeit weiter möglich. Ebenso die Abgabe ohne 
Voranmeldung der Geräte in den Wertstoffzentren.
Bei Fragen zum neuen Service steht das Amt für Umwelt und 
Abfallwirtschaft unter den Rufnummern 07433/92-1321, -1382 
und -1444 zur Verfügung.
Abfallgebührenbescheide werden im Zollernalbkreis 
in den nächsten Tagen verschickt
Das Landratsamt versendet ab Montag, 4. März 2024, die Ab-
fallgebührenbescheide für das Jahr 2024 an alle Grundstücks-
eigentümer und Gewerbebetriebe im Zollernalbkreis. Den 
Bescheiden ist das Anmeldeformular für Sperrmüll sowie eine 
Information zu den aktuellen Abfallgebühren beigelegt.
Aus den Erfahrungen der letzten Jahre ist davon auszugehen, dass 
in den ersten Tagen nach der Zustellung besonders viele Nachfra-
gen gestellt werden. Ansprechpartner und Kontaktdaten sind auf 
den Bescheiden angeführt. Obwohl das Landratsamt während 
dieser Zeit zusätzliches Personal für die Bearbeitung der Anfra-
gen einsetzt, kann es zu Wartezeiten bei der Kontaktaufnahme 
kommen. Hierfür bittet das Landratsamt um Verständnis.

S O N S T I G E  M I T T E I L U N G E N

Deutsche Rentenversicherung

Kostenlose Informationsreihe
Das Regionalzentrum Reutlingen lädt zu folgenden Informati-
onsveranstaltungen ein:
Vorzeitige Altersrente- Auf was muss ich achten?
• Voraussetzungen
• Auswirkung auf die Krankenversicherung
• Steuerrechtliche Auswirkung
am Donnerstag, den 18.04.2024, Beginn 18:15 Uhr
am Donnerstag, den 16.05.2024, Beginn 18:15 Uhr
am Donnerstag, den 20.06.2024, Beginn 18:15 Uhr
am Donnerstag, den 18.07.2024, Beginn 18:15 Uhr
Die Klärung meines Versicherungskontos - Jeder Monat zählt
• Rentenrechtliche Zeiten
• Freiwillige Mitgliedschaft
• Verfahren der Kontenklärung
am Donnerstag, den 13.06.2024, Beginn 18:15 Uhr
Frauen und ihre Rente - Was ist wichtig?
• Kindererziehung und Rente
• Elternzeit und Teilzeitarbeit
Altersrente und Witwenrente
am Donnerstag, den 04.07.2024, Beginn 14:00 Uhr
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Alle Vorträge sind kostenlos und finden im Regionalzentrum 
Reutlingen, Ringelbachstraße 15 in 72762 Reutlingen statt. 
Dauer ca. 2 Stunden.
Um besser planen zu können, bitten wir um vorherige 
Anmeldung, unter  Tel. 07121 2037-171 
oder      E-Mail: regio.rt@drv-bw.de

Agentur für Arbeit - Balingen

Ausbildung und Studium im öffentlichen Dienst
Vorträge und Speed-Dating am 14. März ab 15 Uhr
Der öffentliche Dienst bietet eine Vielzahl attraktiver Berufswe-
ge und Beschäftigungsmöglichkeiten. Die Ausbildungsleiterin-
nen der Agentur für Arbeit Balingen, des Finanzamtes Balingen, 
des Landratsamts Zollernalbkreis und der Stadtverwaltung Ba-
lingen informieren am 14. März ab 15 Uhr im Berufsinforma-
tionszentrum der Agentur für Arbeit in der Stingstraße 17 in 
Balingen über das Bewerbungsverfahren, die Zugangsvoraus-
setzungen, ihre Ausbildungen und Studiengänge. Alle vier Aus-
bildungsleiterinnen halten zunächst Vorträge und beantworten 
anschließend an ihren Infoständen individuelle Fragen der Teil-
nehmenden.
Parallel dazu findet nach den Vorträgen bis 17 Uhr ein Azubi-
Speed-Dating für die noch in diesem Jahr freien Ausbildungs-
stellen der genannten Behörden statt. Damit beim Speed-Da-
ting die kurzen Vorstellungsgespräche erfolgreich sind, sollten 
Interessierte ihren Lebenslauf mitbringen und auf angemesse-
ne Kleidung achten.
Frauen und ihre Rente
Im Rahmen von „Frauen#Mittendrin“, einer Veranstaltungsrei-
he der Agentur für Arbeit Balingen für Frauen, geht es am Mitt-
woch, dem 20. März, um ein häufig vernachlässigtes Thema: 
die eigene Rente. Die Veranstaltung findet von 10:00 bis 12:00 
Uhr in der Agentur für Arbeit Balingen, Stingstraße 17, im BiZ-
Gruppenraum statt.
Die Erwerbstätigkeit von Frauen ist beispielsweise durch Kinder-
erziehung oder Pflege von Angehörigen häufig unterbrochen 
oder reduziert. Heike Klett von der Deutschen Rentenversiche-
rung informiert, wie sich Erziehungszeiten, Teilzeitarbeit und 
geringfügige Beschäftigung auf die spätere Rente auswirken.
Nähere Informationen zu dieser Veranstaltung gibt es unter 
07433 951-304 oder Balingen.BCA@arbeitsagentur.de. Unter 
dieser E-Mail-Adresse sollten sich Interessierte auch bis spätes-
tens 13. März anmelden. Die Teilnahme an der Veranstaltung 
ist kostenlos.
Informationen zur gesamten Veranstaltungsreihe 
Frauen#Mittendrin gibt es unter https://www.arbeitsagentur.
de/vor-ort/balingen/veranstaltungsreihen-frauen.

B E R E I T S C H A F T S D I E N S T E

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Einheitliche Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst
Es gilt die einheitliche Rufnummer   
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:  116 117
Die 116 117 ist im ganzen Bundesgebiet für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst gültig. Dies gilt jedoch nicht für die Not-
fallnummer 112. Diese Nummer bleibt weiterhin bestehen 
und gilt rund um die Uhr im ganzen Bundesgebiet.
Die Nummer 116 117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
gilt unter der Woche von 19:00 Uhr abends bis 8:00 Uhr des 
Folgetages sowie am Wochenende und an Feiertagen, von 
08:00-08:00 Uhr.
Allgemeiner Notfalldienst: Sa., So. und Feiertag
Zollernalb Klinikum Balingen, Tübinger Straße 30, Balingen, 
10:00 - 20:00 Uhr

Zollernalb Klinikum Albstadt, Friedrichstr. 39, Albstadt,   
10:00 - 18:00 Uhr
Mobile Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dorthin 
kommen (auch in der Nacht). Patienten, die aus Krankheits-
gründen nicht in der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Pra-
xen aufzusuchen, werden über die 116 117 an den Fahrdienst 
vermittelt, der sie dann zu Hause aufsucht. Unter der Woche 
ab 19:00 Uhr, werden Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in 
dessen Praxis behandelt oder bei Bedarf aufgesucht.
An Wochenenden und Feiertagen sind die Notfalldienste 
unter folgenden Nummern erreichbar:
FACHÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Augenarzt: 116 117
Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe 
(Zollernalb Klinikum Balingen):  07433 9092-0
Kinderarzt und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst:   
 116 117
Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst an Wochenenden 
und Feiertagen in folgenden kinder- und jugendärztlichen 
Notfallpraxen:
Kinder Notfallpraxis Tübingen, Hoppe-Seyler-Str. 1, 72076 
Tübingen, Samstag, Sonntag, Feiertag, 10:00 - 18:00 Uhr.
Kinder Notfallpraxis Reutlingen, Steinenbergstr. 31, 72764 
Reutlingen, Samstag, Sonntag, Feiertag, 9:00 - 13:00 Uhr und 
15:00 - 19.00 Uhr.
Kinder Notfallpraxis Villingen-Schwenningen, Klinikstr. 11, 
78052 Villingen-Schwenningen, Montag bis Donnerstag, 
19:00 - 21:00 Uhr, Freitag, 18:00 - 21:00 Uhr, Samstag, Sonn-
tag, Feiertag, 9:00 - 21:00 Uhr.
HNO-ärztlicher Notfalldienst
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feierta-
gen in der HNO-Notfallpraxis, am Universitätsklinikum Tübin-
gen: HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, 
Tübingen.
Öffnungszeiten der Notfallpraxis: Samstag, Sonntag, Feier-
tag, von 8:00 - 20:00 Uhr. Patienten können ohne Voranmel-
dung in die Notfallpraxis kommen.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfalldienstnummer: 01801/116116, 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
TIERÄRZTLICHER NOTDIENST
Samstag, 09. März 2024 und Sonntag, 10. März 2024
Praxis Dr. Metzger, Mühlstraße 41, Straßberg
Tel. 07434 316030
NOTDIENST DER APOTHEKEN
(Tel. 0800/0022833 oder im Internet unter www.aponet.de)
Samstag, 09. März 2024
Stadt-Apotheke Balingen, Friedrichstr. 27
Tel. 07433 7071
Kronen-Apotheke Tailfingen, Kronenstr. 3
Tel. 07432 99055
Sonntag, 10. März 2024
Lemberg-Apotheke Gosheim, Hauptstr. 49
Tel. 07426 1447
Bären-Apotheke Balingen (Frommern), Jahnstr. 14
Tel. 07433 3270
Obere Apotheke Albstadt (Ebingen), Marktstr. 44
Tel. 07431 3240
Sozialstation Meßstetten  (07431) 96246
Nachbarschaftshilfe  (07431) 96247
Telefonseelsorge Neckar-Alb
Tag und Nacht erreichbar unter:  Tel.: 0800 1110111
Alle Informationen finden Sie im Internet unter https://kv-
bawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden
- Die Veröffentlichung der Notdienste erfolgt ohne Gewähr. -
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Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe Eltern,
am 11.03.2024 werden wir gemeinsam leckere Osterkekse backen!
Bitte bringt eine Box für die Kekse mit!
Was?  Osterbacken
Wann?  04.03.2024
   15.15 Uhr – 16.45 Uhr
Wo?   Grundschule Obernheim
Ich freue mich auf Euch!
Die Gruppe für die Klasse 5-8 trifft sich wieder am 11.03.2024 
um 17.00 bis 19.00 Uhr im Jugendraum in Obernheim. Wir ge-
hen gemeinsam in die Sporthalle und machen zusammen Sport!
Daniel Klapper
Skistr. 39, 72469 Meßstetten
Tel.: 01779593006
E-Mail: d.klapper@diasporahaus.de

Schulsozialarbeit an der Grundschule in Obernheim
Liebe Eltern, liebe Kinder,
bei Gesprächsbedarf und für einen persönlichen Einzelter-
min wenden Sie sich / wende dich an den unten aufgeführten 
 Kontakt.
Nadja Damang
Skistraße 39, 72469 Meßstetten
n.damang@diasporahaus.de
Tel.: 0157/38804550

K I R C H L I C H E  N A C H R I C H T E N

Kath. Pfarrgemeinde St. Afra  ObernheimKatholische Kirchengemeinde St. Afra

Katholische Kirchengemeinde St. Afra, Obernheim
Pfarrer: Safi Powath, Tel.: 07431/630945
Gemeindereferentin: Anja Hermle, Tel. 0157/30421825
Pfarrbüro: Carmen Steger, Tel.: 07436/901710
E-Mail: stafra.obernheim@drs.de,
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstag,  09.00 Uhr - 11.00 Uhr
Donnerstag,  17.00 Uhr - 18.30 Uhr
Homepage: www.se-heuberg.drs.de
Samstag, 09. März
18.30 Uhr   in Meßstetten: Familiengottesdienst „Jesus ist 

das Licht der Welt“
    Erstkommunionkinder der SE Heuberg
     anschließend verkaufen unsere Minis Waffeln 

und selbst gebastelte Osterdeko zugunsten der 
Rom-Wallfahrt

Sonntag, 10. März -4. Fastensonntag-
9.00 Uhr   Heilige Messe
    Gedenkmesse für verstorbene Angehörige
Donnerstag, 14. März
Keine Abendmesse
Samstag, 16. März
11.00 Uhr  Taufe des Kindes Levi Daniel Müller
18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse
    Misereor-Kollekte

Rückblick Weltgebetstag der Frauen
Die Frauen aus Palästina luden dieses Jahr unter dem Motto 
„Palästina… durch das Band des Friedens“ ein, den Weltgebets-
tag gemeinsam zu feiern.
Wir haben uns sehr gefreut, dass viele dieser Einladung gefolgt 
sind und auch beim anschließenden gemütlichen Beisammen-
sein noch einige Zeit im Pfarrsaal verbracht haben.
Bei der Kollekte wurden 651,00 € gespendet.
Für dieses solidarische Teilen sagen wir allen ein recht herzli-
ches Vergelts Gott.

 
 Foto: privat

Familiengottesdienst der SE Heuberg in Meßstetten
mit anschließendem Verkauf zugunsten der Mini-Romwallfahrt
Am Samstag, 9. März, findet um 18:30 Uhr in St. Nikolaus von 
Flüe Meßstetten ein Familiengottesdienst statt. Herzliche Ein-
ladung an alle, vor allem aber an Familien mit Kindern und alle 
Erstkommunionkinder der Seelsorgeeinheit Heuberg. Das The-
ma des Gottesdienstes lautet „Jesus ist das Licht der Welt“. Sie 
dürfen sich auf einen abwechslungsreichen und „kindgerech-
ten“ Gottesdienst freuen.
Nach dem Gottesdienst laden Sie die Minis der SE Heuberg noch 
zum Waffelverkauf ein. Außerdem haben unsere Minis fleißig ge-
bastelt und bieten Ihnen selbst gebastelte Osterdeko zum Kauf 
an. Alles auf Spendenbasis für die Mini-Romwallfahrt im Sommer. 
Die Minis mit ihren Betreuerinnen freuen sich sehr über Ihre Un-
terstützung und Spende und sagen schon jetzt herzlich DANKE!

Bußfeiern mit dem Thema „Vorsicht zerbrechlich“ und Beicht-
gelegenheiten in der Seelsorgeeinheit Heuberg
Gott kann Zerbrochenes wieder zusammenfügen und heilen. Er 
ruft die Menschen zur Umkehr, er ermöglicht, dass Menschen 
ihr Leben bedenken und ändern können, er schenkt Heilung, 
wo vorher Trennung war.
Doch dafür ist auch der bewusste Einsatz der Menschen not-
wendig: Aufrichtig und ehrlich wahrnehmen, wo die Scherben 
des eigenen Lebens sind; sich eingestehen, wo etwas durch das 
eigene Verhalten zu Bruch gegangen ist; die Scherben sortieren 
und wieder zusammenfügen und Gott hinhalten, damit er das 
Zerbrochene heilt, festigt und veredelt. Und es braucht auch den 
ersten Schritt der Versöhnung mit dem betroffenen Gegenüber.
Wenn ich Frieden mit mir selbst, mit meinen Mitmenschen, 
aber auch mit Gott schließe, dann zeigt sich darin etwas Kost-
bares. Dann macht Gott mich noch wertvoller.
Die Wochen vor Ostern wollen uns empfindsam machen. Wir 
sollen nicht nur die Schuld der anderen sehen, sondern auch 
selbst zu einer neuen Gesinnung finden. Wer seine Schuld be-
reut und sie vor Gott zur Sprache bringt, dem wird Vergebung 
zugesagt, dem wird leicht ums Herz. Herzliche Einladung zu 
den Bußfeiern in der Seelsorgeeinheit Heuberg mit dem Thema 
„Vorsicht zerbrechlich“ an folgenden Terminen:
So., 10.03.2024,  um 17:00 Uhr  in Nusplingen
So., 10.03.2024,  um 18:30 Uhr  in Meßstetten
Die Möglichkeit zur Beichte besteht an folgenden Tagen, jeweils 
im Anschluss an die Abendmesse, welche um 18.30 Uhr beginnt:
Di., 19.03.2024       in Nusplingen
Mi., 20.03.2024       in Meßstetten
Do., 21.03.2024       in Obernheim
Fr., 22.03.2024       in Unterdigisheim

Heilige Messe mit Krankensalbung in der  
Seelsorgeeinheit Heuberg
Pfarrer Safi möchte in der Fastenzeit innerhalb der Seelsorge-
einheit heilige Messen mit Krankensalbung anbieten. Die Mes-
sen in Obernheim und im AMEOS Pflegeheim haben bereits 
stattgefunden. In der Deichelstube in Unterdigisheim besteht 
noch die Möglichkeit an folgendem Termin teilzunehmen:
Fr., 15.03.2024 um 14:30 Uhr
Menschen aus allen Gemeinden der Seelsorgeeinheit sind ganz 
herzlich eingeladen. Sollten Sie eine Mitfahrgelegenheit benö-
tigen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro:
Meßstetten und Unterdigisheim, Tel. 07431/62593
Im Anschluss gibt es ein gemütliches Beisammensein mit Kaffee 
und Kuchen.
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Fortbildung zum Thema Krankenkommunion/Hauskommunion
Im März 2024 findet im Gemeindehaus in Meßstetten eine 
Schulung mit dem Thema „Krankenkommunion/Hauskommu-
nion“ statt, für ALLE Personen, die sich diesen Dienst in unserer 
Seelsorgeeinheit vorstellen könnten.
Termin: Samstag, 23. März 2024, von 9.30 Uhr bis 17:00 Uhr
Zielsetzung des Kurses ist ein biblischer Zugang zum Thema 
Krankheit und Heilsames, vertraut werden mit der Situation 
von Menschen in Krankheit bzw. Menschen im Alter und ihrer 
Erwartung an den Empfang der Kommunion; Aspekte der Kom-
munikation für die Begegnung mit alten und kranken Menschen 
bei der Feier der Krankenkommunion, Einführung und exempla-
risches Einüben in die Gottesdienstgestaltung der Krankenkom-
munion.
Referent des Kurses ist Herr Christof Schmitt vom Institut für 
Fort- und Weiterbildung Rottenburg. Eine Teilnahme ist kos-
tenlos. Bei Interesse oder Rückfragen dürfen Sie sich gerne 
ans Pfarrbüro Meßstetten, Tel. 07431/62593, wenden. Oder 
Sie melden sich einfach gleich unter folgendem Link https://
institut-fwb.de/kursdetail/kurs/einfuehrungskurs-krankenkom-
munion-2 für den Kurs an.
Anmeldeschluss ist 10. März 2024.
Wir freuen uns über viele Teilnehmer!!

SE Heuberg: Firmung 2024
Am 9. November 2024 werden die Jugendlichen der Klassen 8 
und 9 (das heißt jetzt in Klasse 7 und 8) aus unserer Seelsorge-
einheit gefirmt.
Da sich die Jugendlichen bei der Firmung erstmals selbst für 
den katholischen Glauben und ein Leben mit Gott entscheiden, 
ist eine Vorbereitung besonders wichtig. Junge Menschen sol-
len sich in dieser Zeit mit Fragen auseinandersetzen wie: Was 
bedeutet die Firmung? Wie kann ich als Jugendliche/r Christ/
in sein? Wie kann mir der Glaube an Gott Halt geben und Weg-
weiser im Leben sein?
Gemeindereferentin Anja Hermle wird zusammen mit Pasto-
ralreferent Michael Holl die Firmvorbereitung organisieren und 
durchführen. Die beiden haben dafür schon viele Ideen und 
Vorschläge parat, um es für die Jugendlichen so spannend und 
abwechslungsreich als möglich zu machen. 
Auf eine schöne, gemeinsame Zeit mit den Jugendlichen freuen 
sie sich!
Die Jugendlichen, die turnusgemäß gefirmt werden (momentan 
in Klasse 7 und 8), erhielten bereits eine persönliche Einladung 
mit näheren Informationen per Post. Wer noch keine Einladung 
bekommen hat, sich aber trotzdem firmen lassen möchte, soll-
te sich bitte so schnell wie möglich, spätestens jedoch bis 25. 
März im jeweiligen Pfarrbüro, Meßstetten/Hossingen/Unter-
digisheim/Oberdigisheim, Tel. 07431/62593; Nusplingen, Tel. 
07429/2325; Obernheim, Tel. 07436/901710, melden.

Fastenaktion Misereor 16./17. März 2024
Motto „Interessiert mich die Bohne“
Im Mittelpunkt der diesjährigen Fastenaktion von Misereor 
steht die Bohne – und zwar jede Einzelne. Für die Kleinbauern-
familien in Kolumbien ist sie eines der wichtigsten Nahrungs-
mittel. Hier bedeutet die Bohne Nahrung, Wachstum, Zukunft 
und ein würdevolles Leben auf dem Land. 
Der kolumbianische Projektpartner des Bischöflichen Hilfs-
werks Misereor, die Landpastoral der Diözese Pasto, steht den 
Kleinbauernfamilien mit Rat und Tat zur Seite. Gemeinsam ver-
bessern sie die Ernährung, stärken die wirtschaftliche Existenz-
grundlage und die Gemeinschaft der Familien.
Misereor lädt die Menschen in den Pfarreien und Gemeinden 
ein, sich zusammen mit dem Hilfswerk an die Seite der Klein-
bäuerinnen und Kleinbauern in Kolumbien zu stellen.
Weitere Informationen unter www.fastenkollekte.de
Spendentüten liegen aus.
Sie können auch online Spenden:
Spendenkonto IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10, 
Pax-Bank, GENODED1PAX

Seelsorgeeinheit Heuberg
Gottesdienstzeiten Bruder Klaus in Meßstetten
Samstag, 09. März 2024
18.30 Uhr   Familiengottesdienst „Jesus ist das Licht der 

Welt“
    Erstkommunionkinder der SE Heuberg
     anschließend verkaufen unsere Minis Waffeln 

und selbst gebastelte Osterdeko
    zugunsten der Rom-Wallfahrt
Sonntag, 10. März 2024
18.30 Uhr  Bußfeier
Mittwoch, 13. März 2024
Keine Abendmesse
Sonntag, 17. März 2024
10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
    Misereor-Kollekte
Gottesdienstzeiten Maria Königin in Nusplingen
Sonntag, 10. März 2024
10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
17.00 Uhr  Bußfeier
Dienstag, 12. März 2024
Keine Abendmesse
Sonntag, 17. März 2024
10.30 Uhr  Heilige Messe
    Misereor-Kollekte
Gottesdienstzeiten St. Maria Unterdigisheim
Sonntag, 10. März 2024
10.30 Uhr  Heilige Messe
Freitag, 15. März 2024
14.30 Uhr  Heilige Messe in der Deichelstube
    mit Krankensalbung
    anschließend gemütliches Beisammensein
Sonntag, 17. März 2024
9.00 Uhr   Heilige Messe
    Misereor-Kollekte

Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Tieringen-Oberdigisheim
Pfarramt Tieringen, Neue Str. 5, 72469 Meßstetten-Tieringen, 
Tel. 07436-426, E-Mail: pfarramt.tieringen@elkw.de
Internet: www.kirche-tieringen.de; www.kirche-oberdigisheim.de
Pfarrer Philipp Haas

Wir laden herzlich ein!
Donnerstag, 7. März
16.00 Uhr   Minijungschar im Gemeinschaftshaus in Oberdi-

gisheim
Freitag, 8. März
17.30 Uhr   Bubenjungschar im Gemeinschaftshaus in Ober-

digisheim
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe im Gemeindehaus in Tieringen
Sonntag, 10. März
10.00 Uhr   Gemeinsamer Gottesdienst in Oberdigisheim mit 

Pfr. Philipp Haas
    Das Opfer ist für die Studienhilfe bestimmt.
10.00 Uhr  Kinderkirche im Kirchenanbau in Oberdigisheim
10.00 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus in Tieringen
11.15 Uhr   Gemeinschaftsstunde im Gemeinschaftshaus in 

Oberdigisheim
Montag, 11. März
19.00 Uhr   Teenkreis im Gemeinschaftshaus in Oberdigisheim
Dienstag, 12. März
9.30 Uhr   Krabbelgruppe im Gemeindehaus
19.30 Uhr  Kirchenchorprobe im Gemeindehaus in Tieringen
Mittwoch, 13. März
Ab 11.30 Uhr  Tieringer Mittagstisch im Gemeindehaus in Tie-

ringen
15.30 –    17.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemein-

dehaus in Tieringen
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17.30 Uhr   Mädchenjungschar im Gemeinschaftshaus in 

Oberdigisheim
19.00 Uhr   Passionsandacht in der Johanneskirche in Oberdi-

gisheim
     Zum Passionslied: „Ein Lämmlein geht und trägt 

die Schuld“ mit Horst Hölle
     Im Anschluss öffentliche Sitzung des Gesamtkir-

chengemeinderats im Kirchenanbau in Oberdigis-
heim

19.30 Uhr   Jugendkreis im Gemeinschaftshaus in Oberdigis-
heim

Donnerstag, 14. März
16.00 Uhr   Minijungschar im Gemeinschaftshaus in Oberdi-

gisheim
Freitag, 15. März
17.30 Uhr   Bubenjungschar im Gemeinschaftshaus in Ober-

digisheim
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe im Gemeindehaus in Tieringen
Samstag, 16. März
9.30 –     12.00 Uhr Aktion der Konfi 3 Kinder am Back-

häusle auf dem Geyerbad –
     Was hat das Brot für eine besondere Bedeutung 

in der Bibel/für uns Christen
Sonntag, 17. März
10.00 Uhr   Gemeinsamer Gottesdienst in Tieringen mit Pfr. 

Philipp Haas
    Mit Segnung von Jael Eppler
11.15 Uhr   Gemeinschaftsstunde im Gemeinschaftshaus in 

Oberdigisheim
Bezirkssynode in Balingen, Freitag, 8. März
Am 8. März findet die Versammlung der Bezirkssynode statt. Aus 
unserer Gesamtkirchengemeinde ist Horst Hölle, Bernhard Deyhle 
und Pfr. Philipp Haas als Mitglieder in diesem Gremium mit dabei. 
Es geht um wegweisende Entscheidungen, auch bezgl. Pfarrplan 
2030 und die Konkretisierung wie Kirchengemeinden und Bereiche 
zusammengefasst werden können und auch praktische Umset-
zung. Die Beschlussvorlage sieht vor, dass die Pfarrstelle Tieringen 
zukünftig mit 25 % die Kirchengemeinde Unter dem Böllat unter-
stützt. Wir bitten Sie um Begleitung der Synode im Gebet.
Schnupperabend für eine Jungbläserausbildung am 22. März
Der Posaunenchor Tieringen-Oberdigisheim bietet nach den 
Osterferien einen neuen Jungbläserkurs an. Kinder ab der 3. 
Klasse haben die Möglichkeit ein Blechblasinstrument, wie 
Trompete, Flügelhorn, Waldhorn, Tenorhorn oder Posaune zu 
erlernen. Auch Erwachsenen räumen wir die Gelegenheit ein 
und sind willkommen. Am Freitag, 22. März, um 19:30 Uhr 
kann man im Gemeindehaus Tieringen unter fachkundiger Lei-
tung der Musikschule die Instrumente selbst ausprobieren und 
erhält die nötigen Informationen zur Ausbildung.

V E R E I N S N A C H R I C H T E N

DLRG Ortsgruppe Obernheim

Rückblick Jahreshauptversammlung DLRG
Obernheim, 24.02.2024 - Die Jahreshauptversammlung DLRG 
OG Obernheim fand im Adler in Obernheim statt und wurde 
von der Vereinsvorständin Tanja Heß eröffnet. In Anwesenheit 
des Obernheimer Bürgermeisters Alexander Hofer und Robert 
Lindner, dem Vertreter des Bezirks Zollernalb, wurden zahlrei-
che wichtige Punkte besprochen und Entscheidungen getroffen.
Der Abend begann mit der Begrüßung und Eröffnung durch Tan-
ja Heß, die die zahlreich erschienenen Mitglieder herzlich will-
kommen hieß. Anschließend gab es eine Vorstellung der Agen-
da, bevor die Berichte der Vorstandschaft präsentiert  wurden.
Positive Bilanz der Vorstandschaft
Jacqueline Junker und Lisa Moser berichteten als Technische Lei-
ter stolz von zahlreichen abgenommenen Schwimmabzeichen im 

vergangenen Jahr, darunter 9 Seepferdchen, 21 Jugendschwimm-
abzeichen und 10 Rettungsschwimmabzeichen. Trotz Schwimm-
badschließungen konnte das Training erfolgreich durchgeführt 
werden, auch dank alternativer Trainingsorte wie dem Schwimm-
bad in Nusplingen und dem Stausee in Oberdigisheim.
Jugendleiterin Carina Weiß berichtete von vielfältigen Veran-
staltungen und Ausflügen, darunter eine Skiausfahrt nach Silv-
retta, Bezirksmeisterschaften in Hechingen, Wasserskifahren in 
Pfullendorf, einem Rettungsschwimmkurs und eine stimmungs-
volle Weihnachtsfeier.
Daniel Klötzl vermeldete im Bericht des Kassiers einen geringen 
Verlust, der jedoch im laufenden Jahr durch geplante Metall- 
und Altpapiersammlungen sowie das Schwimmfest ausgegli-
chen werden soll.
Im Bericht von Schriftführerin Nicole Knodel wurde auf die Ver-
teilung der Mitgliedsbeiträge aufmerksam gemacht. Hierbei 
wurde deutlich, dass nur ein geringer Teil der Einnahmen für 
die Ortsgruppe zur freien Verfügung steht.
Anerkennung und Optimismus durch Bürgermeister Hofer
Bürgermeister Alexander Hofer schätzte in seiner Ansprache 
die wertvolle Arbeit des Vereins und lobte insbesondere die 
hohe Teilnahme am Training sowohl bei den Kindern als auch 
den Jugendlichen. Die erfolgten Arbeiten an der Anlage im 
vergangenen Jahr tragen dazu bei, dass das Schwimmbad nun 
optimal genutzt werden kann. Hofer betonte die verbesserten 
Wasserwerte und sprach seine Unterstützung für die weitere 
Entwicklung des Vereins aus.
Nach der Entlastung durch Bürgermeister Hofer standen die Wah-
len der Vorstandsmitglieder an. Tanja Heß gab aus privaten Grün-
den ihr Amt ab, und Nicole Knodel wurde als ihre Nachfolgerin 
gewählt. Jacqueline Junker wurde erneut als Technische Leiterin 
bestätigt. Sabrina Ott wurde als stellvertretende Schriftführerin ge-
wählt. Daniel Klötzl als Kassier und Carina Weiß als Jugendleiterin 
bestätigt. Zusätzlich wurden Jonas Klötzl, Rebecca Müller und Tan-
ja Heß als Beisitzer bestimmt. Die Kassenprüfer Ralf Henssler und 
Michael Moser wurden ebenfalls erneut gewählt.
Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft
Die Versammlung endete mit der Ehrung langjähriger Mitglieder. 
Benjamin Junker und Daniel Klötzl wurden für 25 Jahre Mitglied-
schaft geehrt, Karl-Heinz Dreher für 40 Jahre und Hans-Dieter 
Mengis sowie Andreas Schilling für beeindruckende 50 Jahre.
Die DLRG OG Obernheim blickt zuversichtlich auf das kom-
mende Jahr und setzt sich weiterhin für die Förderung der 
Schwimmausbildung und Wassersicherheit ein.

 
 Foto: DLRG OG Obernheim

Schwäbischer Albverein - Ortsgruppe Obernheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024
Liebe Mitglieder und Freunde des Schwäbischen Albvereins 
Obernheim,
wir möchten Sie recht herzlich zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung 2024 einladen.
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Termin:  Samstag, 23. März 2024
Uhrzeit:  19:00 Uhr
Ort:   Sportheim Obernheim
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totengedenken
3.  Berichte

• 1 Vorsitzender
• Kassier
• Kassenprüfer
• Schriftführer
• Seniorenwart

4.  Entlastung der Vorstandschaft
5.  Ehrungen
6.  Sonstiges
Eventuelle Anträge können bis eine Woche vor der Versamm-
lung beim 1. Vorsitzenden Werner Moser eingereicht werden.
Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Obernheim

TSV Obernheim 1906 e.V.

Generalversammlung
TSV Obernheim unter neuer Führung

Bruno Weckenmann wird künftig an der Spitze  
des Vereins stehen

Anlässlich der Generalversammlung im vereinseigenen Sport-
heim begrüßte TSV-Vorstand Wolfgang Alber in seiner letzten 
Rede in der Funktion als erster Vorsitzender Bürgermeister 
Alexander Hofer, den Verbandsjugendleiter des Württembergi-
schen Fußballverbandes, Michael Supper, die TSV-Funktionäre 
sowie alle Anwesenden.
Alber ließ die vergangenen 8 Jahre seiner Amtszeit kurz Re-
vue passieren. Es waren sowohl sportliche als auch logistische 
Highlights, die Alber skizzierte, nicht ohne zu erwähnen, diese 
mannigfaltigen Aufgaben seien nur mit einer funktionierenden 
Mitarbeiterriege zu stemmen. Hierfür bedankte sich der schei-
dende 1. Vorsitzende und wünschte dem TSV Obernheim auch 
für die Zukunft alles Gute.
Schriftführer Benjamin Gehring beleuchtete die im Verein an-
fallenden administrativen Tätigkeiten detailliert. Sein Vortrag 
machte erkenntlich, was ein Verein alles an Aufgaben, die meist 
im Hintergrund laufen, zu erledigen hat. Dank des Engagements 
der Mitglieder sei dies gelungen.
Der TSV Obernheim sei in finanzieller Hinsicht gut aufgestellt, 
dies trotz immenser Investitionen in die Infrastruktur des Ver-
eins wie auch im sportlichen Bereich, so Kassier Dieter Gehring. 
Die Spendenfreudigkeit der Gönner und Mitglieder sei her-
vorzuheben. Die weiteren Ausführungen von Kassier Gehring 
ließen erkennen, was der TSV an Einnahmen und Ausgaben in 
2023 vorzuweisen hatte.
Fußball-Spartenleiter Sebastian Moser berichtete, die SGM 
Nusplingen/Obernheim habe sich trotz der beiden Abstiege aus 
der Landes- und Bezirksliga bewährt. Derzeit belege die SGM1 
Platz 2 in der Bezirksliga, die SGM 2 bewege sich im Mittelfeld 
der Kreisliga A1. Team 3 sei infolge Spielermangel nicht mehr 
gemeldet worden.
Einen breiten Raum nahmen die Ausführungen von Jugendlei-
ter Edgar Staiger ein. Die A-B-C-D-Junioren seien in der SGM 
Heuberg-Bära (6 Vereine), die E-F-G-Junioren in der SGM 
Nusplingen/Obernheim integriert. Staiger berichtete zu Staffel-
zugehörigkeit und Ergebnissen der Teams. Dank der engagier-
ten Trainer stimme die Chemie in der SGM.
Im Kinderturnen seien 11 Betreuerinnen im Einsatz, gab Staiger 
ergänzend bekannt.
Die SGM der Senioren mit dem TSV Nusplingen sei sowohl auf 
dem Rasen als auch in der Halle ganzjährig am Ball und habe 
sich gut bewährt.
Senioren-Leiter Peter Junker zog ein überaus positives Fazit 
zum vergangenen Spieljahr.

Bürgermeister Hofer zollte dem TSV großes Lob für die geleiste-
te Arbeit im Rahmen der Kooperationen und hob die gute Zu-
sammenarbeit mit dem TSV hervor. Sowohl sportlich als auch 
kulturell sei der Verein ein wichtiger Faktor im Gemeindeleben.
Die von BM Hofer beantragte Entlastung der Vereinsfunktionä-
re erfolgte einstimmig.

Wahlen
Die anschließenden Wahlen wurden von BM Hofer und Wolfgang 
Alber durchgeführt. Der erste Vorstand Wolfgang Alber sowie die 
Beisitzerin Marion Alber stellten sich nicht mehr zur Wahl
Gewählt wurden:
• Erster Vorstand  Bruno Weckenmann 
•      (neu/in Abwesenheit)
• Schriftführer   Benjamin Gehring (alt)
• Beisitzer   Peter Junker (alt)
• Beisitzer   Michael Gehring (alt)
• Beisitzer   Alexander Braun 
•      (alt/in Abwesenheit)
• Beisitzer   Julian Henssler (alt)
• Beisitzer   Vannaro Khav (neu)
• Kassenprüfer   Frank Oehrle (alt)
• Kassenprüfer   Patrick Weckenmann (neu)
WFV-Verbandsjugendleiter Michael Supper ehrte anschließend 
9 verdiente TSV-Mitglieder (siehe Extrabericht).
Wolfgang Alber ernannte dann 12 neue Ehrenmitglieder (siehe 
Extrabericht).
Niclas Riedlinger – Spartenleiter TSV Nusplingen – lobte die 
gute Zusammenarbeit der Kooperationsvereine im Jugend- und 
Aktivenbereich. Die zukünftigen Herausforderungen seien nur 
durch ein gedeihliches Miteinander zu bewältigen.
Wolfgang Alber schloss die Versammlung mit einem kurzen 
Ausblick auf die Aktivitäten des TSV in 2024.
Ein Blumengebinde samt Geschenkkorb überreichte der 2. Vor-
sitzende Josef Gehring an Marion und Wolfgang Alber für ihre 
Verdienste um den TSV, verbunden mit einem großen Dank und 
dem Wunsch, dem TSV auch weiterhin die Treue zu halten.
Text:
Heinz Zahner
(TSV Obernheim)
Generalversammlung Förderverein
TSV Obernheim
Förderverein blickt zurück
Die diesjährige Generalversammlung des Fördervereins/TSV 
Obernheim ging am vergangenen Freitag im Sportheim zügig 
über die Bühne.
Vorstand Frank Oehrle begrüßte die Anwesenden und übergab 
dann das Wort an Kassier Werner Hitzer.
Hitzer führte detailliert aus, was die eigentliche Funktion eines 
Fördervereins sei und wie sich diese für den TSV Obernheim 
letztlich auswirke.
An diversen Veranstaltungen aus vergangenen Jahren konnte 
Kassier Hitzer verdeutlichen, dass sich der Förderverein finanzi-
ell für den TSV Obernheim lohne und daher auch weiterhin zum 
Wohle des TSV „am Ball bleibe“.
Am Ende seiner Ausführungen teilte Werner Hitzer mit, dass er 
nun sein Amt, das er seit 2006 bekleide, abgeben werde.
Fördervereins-Vorstand Oehrle dankte dem scheidenden Kas-
sier für seine kompetente Arbeit mit der Bitte, Hitzer möge dem 
TSV auch zukünftig mit Rat und Tat zur Seite stehen.
Die Kassenprüfer Otto Moser und Dieter Gehring bescheinigten 
Kassier Hitzer eine tadellose Kassenführung und schlugen der 
Versammlung die Entlastung vor, die einstimmig erteilt wurde.
Die Fördervereins-Kasse wurde durch Otto Moser und Dieter 
Gehring geprüft und in Ordnung befunden.
Die anschließenden Neuwahlen – 3 Jahre - ergaben folgendes 
Ergebnis:
• Erster Vorstand:  Frank Oehrle
• Zweiter Vorstand:  Robert Pemsel
• Kassier:   Wolfgang Alber
• Beisitzer:   Wolfgang Moser
• Kassenprüfer:  Dieter Gehring und Otto Moser
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Mit einem Dank an die Vereinsführung des TSV Obernheim für 
die vertrauensvolle Zusammenarbeit schloss Oehrle die Ver-
sammlung.
Text:
Heinz Zahner
(TSV Obernheim)
Neue Ehrenmitglieder
Ernennung neuer Ehrenmitglieder im TSV Obernheim 1906 e. V.
Anlässlich der diesjährigen Generalversammlung des TSV 
Obernheim 1906 e. V. wurden die nachfolgend aufgeführten 
Vereinsmitglieder satzungsgemäß nach 30 Jahren (aktiv) bzw. 
40 Jahren (passiv) durch Bürgermeister Alexander Hofer und 
den ersten Vorsitzenden Wolfgang Alber zu Ehrenmitgliedern 
ernannt:
Roland Moser, (Balingen) und Lothar Wäschle – beide passiv.
Bernd Albinger, Olaf Kerstädt, Edgar Link, Werner Gehring, Stef-
fen Dettling, Ronald Huber, Ralf Steger, Harald Friz. Bernd Ma-
jer, Klaus Zahner, - alle aktiv.

 
Das Bild zeigt von links nach rechts Werner Gehring, Bernd  
Albinger, Ralf Steger, Bernd Majer, Bürgermeister Alexander Ho-
fer und Wolfgang Alber. 

Verbandsehrungen
WFV-Verbandsehrungen TSV Obernheim
Im Rahmen der diesjährigen Generalversammlung des TSV 
Obernheim oblag es WFV-Verbandsjugendleiter Micha-
el Supper, eskortiert von Wolfgang Alber, langjährige TSV-
Funktionäre:innen für deren bislang geleistete Arbeit zum 
Wohle ihres Heimatvereins auszuzeichnen. Michael Supper 
skizzierte in seiner gewohnt souveränen und lockeren Laudatio 
die bislang hinterlassenen Spuren der Geehrten im TSV nach, 
verbunden mit dem Wunsch, dies möge auch weiterhin so 
 bleiben.
WFV-Verbandsehrungen durften entgegennehmen:
• Alexander Braun – Jugendleiternadel in Bronze
• Marion Alber – Verbandsehrenbrief
• Michael Gehring – Verbandsehrenbrief
• Reiner Müller – Verbandsehrenbrief
• Werner Hitzer – Verbandsehrennadel in Bronze
• Peter Junker - Verbandsehrennadel in Bronze
• Benjamin Gehring – Verbandsehrennadel in Bronze
• Martin Mattes – Verbandsehrennadel in Bronze
• Frank Oehrle – Verbandsehrennadel in Silber

 
Bild von links nach rechts: WFV-Verbandsjugendleiter  Michael 
Supper, Frank Oehrle, Michael Gehring, Benjamin Gehring,  
Peter Junker, Reiner Müller, Marion Alber, Werner Hitzer  
 Fotos: Heinz Zahner

W I S S E N S W E R T E S  /  A K T U E L L E S

Puppentheater in Obernheim
Am Mittwoch, 13.03.2024 wird um 16.30 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Obernheim durch Kerber‘s bunte Puppentruhe das 
Theaterstück „Das kleine Gespenst“ aufgeführt.

Herzgruppe Heuberg e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 22. März 2024. Zu 
der Mitglieder-Jahreshauptversammlung der Herzgruppe Heu-
berg e. V. sind die Mitglieder, ihre Angehörigen, die Übungsleite-
rinnen und Übungsleiter und die betreuenden Ärzte herzlich ein-
geladen. Die Versammlung findet am Freitag, dem 22. März 2024 
um 19.00 Uhr in den Lammstuben in Meßstetten-Hartheim statt.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2.  Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3.  Bericht des Schriftführers
4.  Bericht des Kassiers
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Bericht der Übungsleiter
7.  Entlastungen
8.  Wahlen
9.  Ehrungen
10. Anträge
Anträge können beim Vorstand bis zum 19. März 2024 einge-
reicht werden.
Wir freuen auf Ihren Besuch.
Vorstand und Ausschuss

Lau-Hüttenbewirtung
Öffnungszeiten
Samstags, 16:00 bis 18:00 Uhr
Sonntags, 14:00 bis 18:00 Uhr
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 14:00 bis 17:30 Uhr
Jeden letzten Mittwoch Singen in der Lau-Hütte, 18:30 Uhr

9./10. März 2024  Familie Reiser
16./17. März 2024  Annerose und Sigrid
23./24. März 2024  Bärbel und Martin Marquart
27. März 2024   Singen in der Lau-Hütte, 18:30 Uhr
30./31. März 2024  GESCHLOSSEN Ostern
3. April 2024    Kornelia und Ludwig Mayer
6./7. April 2024   Familie Wittmer
Die Wirte freuen sich auf Euren Besuch.
Schwäbischer Albverein
OG Reichenbach

NABU Gruppe Albstadt

Einladung zur Informationsveranstaltung
Eimer-Taxi für Kröten & Co am Stausee in Oberdigisheim und 
am naturbad in Tailfingen
Aktive der NABU-Gruppe Albstadt kümmern sich alljährlich um 
die zu tausenden wandernden Kröten und Molche am naturbad 
in Tailfingen und am Stausee in Oberdigisheim bei der Überque-
rung der Straße. Bevor der Winter zu Ende ist und die milden 
Temperaturen die Frösche, Kröten, Salamander, Unken und Mol-
che aus der Winterruhe holen, treffen sich alle Interessierten zu 
einer Informationsveranstaltung am Samstag, 09.03.2024, um 
13.30 Uhr im NaturErlebnisZentrum, Widumstr. 39 in Oberdigis-
heim. Neben verschiedenen Grundinformationen zu den wan-
dernden Amphibien gibt es Tipps und Tricks für den erfolgrei-
chen und schonenden Transport von Kröte, Molch & Co. Weitere 
Programmpunkte sind die organisatorische Einteilung der mit-
helfenden Personen und eine Ortsbesichtigung am Krötenzaun. 
Ziel dieser Informationsveranstaltung ist eine verbesserte Orga-
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nisation mit Verteilung auf viele Schultern. Durch diese Arbeit 
werden wichtige Informationen über die Amphibienwanderung 
zum Stausee und am naturbad zusammengetragen. Langfristig 
soll durch diese Arbeit eine Verbesserung und Erweiterung der 
vorhandenen Schutzeinrichtungen erreicht werden.
Kontakt: NABU-Gruppe Albstadt, Mathias Stauß, Lautlinger Str. 
174, 72458 Albstadt, Tel. 07431/72270

Tagesmütter und Tagesväter gesucht!
Arbeiten Sie gern mit Kindern? Und sind Sie gern Ihre eigene 
Chefin/Ihr eigener Chef? Dann könnte die Kindertagespflege 
die Berufung für Sie sein!
Im Juni 2024 startet ein neuer Kurs zur Grundqualifizierung in 
der Kindertagespflege.
Kinder brauchen gute Betreuung und Förderung von Anfang an. 
Sie brauchen jemanden, der sie versteht und unterstützt – auch 
außerhalb der Familie. 
Die Kindertagespflege ist eine wichtige Säule der Betreuungsan-
gebote im Land. Die Kinder werden in den privaten Räumen der 
Kindertagespflegeperson oder in anderen geeigneten Räumen 
betreut. Sie ist dadurch eine familiennahe Form der Kinderbetreu-
ung. Als Tagesmutter oder Tagesvater haben Sie die Möglichkeit, 
Ihr Angebot individuell zu gestalten und gut auf die Bedürfnisse 
der Kleinen, wie auch deren Eltern abzustimmen. Der Bedarf an 
Plätzen in der Kindertagespflege ist nach wie vor sehr hoch. Des-
halb suchen wir Menschen, die Interesse und Freude an dieser 
anspruchsvollen Tätigkeit haben. Damit die Betreuung der Tages-
kinder gut gelingt, bereiten wir Sie auf die Tätigkeit als Tagesmutter 
oder Tagesvater umfassend vor. Wir vermitteln Ihnen Grundkennt-
nisse in Entwicklungspsychologie und Frühkindlicher Pädagogik, 
klären über die rechtlichen Rahmenbedingungen auf und beraten 
Sie beim Aufbau Ihrer Kindertagespflegestelle. Die Qualifizierung 
umfasst 300 Unterrichtseinheiten. Sie findet in zwei aufeinander 
aufbauenden Kursabschnitten statt, einem tätigkeitsvorbereiten-
den Teil und einem tätigkeitsbegleitenden Teil, bei dem Sie schon 
mit der Betreuung beginnen.
Mehr Informationen zu Inhalt und Ablauf der Qualifizierung, 
sowie zu allem, was Sie sonst noch über die Kindertagespflege 
wissen sollten, erhalten Sie in einem persönlichen Informati-
onsgespräch.
Interessiert? Dann melden Sie sich gern bei uns: Jugendförderver-
ein Zollernalbkreis e. V., Fachberatung Kindertagespflege. Telefon: 
07433 - 381671 oder E-Mail: info.tagespflege@jufoe-zak.de

Haus der Natur Beuron
Beuron. Wanderung zum ersten Frühlingserwachen.  
Freitag, 15. März, 14 Uhr (Anmeldung bis 14.03.)
Auch wenn der Winter Mitte März im Naturpark Obere Donau 
oftmals noch nicht vorbei ist, so zeigen sich doch hier und da 
schon die ersten Frühlingsboten und auch die Sonne hat schon 
wieder viel mehr Kraft. Vielleicht lassen sich bei der Wande-
rung an besonders sonnigen Stellen eventuell schon die Blüten 
von Huflattich, Märzenbecher, Leberblümchen, Seidelbast oder 
Gänseblümchen entdecken. 
Falls nicht und alles noch verschneit ist, einen längeren Spazier-
gang lohnt das Donautal auf jeden Fall. Treffpunkt: Haus der 
Natur in Beuron; Leitung: Bernd Schneck; Gebühr: 4,- €; An-
meldung bis 14. März beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Wehstetten. Räuchern in der Braunwurzhütte – Ostern und 
Frühlingstagundnachtgleiche.  
Mittwoch, 20. März, 19 Uhr (Anmeldung bis 13.03.)
Traditionell wurden heimische Kräuter und Harze aus fernen Län-
dern z. B. zum Desinfizieren von Räumen, zur Stärkung der Ge-
sundheit und zu spirituellen Zwecken getrocknet und verräuchert. 
Christiane Denzel, Bioland-Gärtnerin, Heilpraktikerin und Kräuter-
pädagogin, führt drei Räucherungen durch und berichtet über die 
Hintergründe des Brauches, des Räucherns und die Wirkung der 
Kräuter und Harze. Martina Braun, Wirtin der Braunwurzhütte, 

Bioland-Bäuerin, Erzieherin und Kräuterpädagogin, bereitet kleine 
Versucherle aus wilden Genüssen zu und liest ein Kräutermärchen 
vor. Gebühr: 25,- Euro; Treffpunkt: Braunwurzhütte, Wehstetten 7, 
Liptingen-Wehstetten; Anmeldungen bis 13. März bei Christiane 
Denzel, Tel. 07465/2515, breitewies@t-online.de.

Meßkirch-Langenhart. Winterschnittkurs für Obsthochstäm-
me. Samstag, 23. März, 9:30 bis 16 Uhr (Anmeldung bis 15.03., 
nur noch wenige Plätze verfügbar.)
Auf einem Apfelbaum können bei gutem Ertrag über eine halbe 
Tonne Früchte hängen. Um diese Last tragen zu können, müssen 
die Bäume ein stabiles Gerüst entwickeln. Ein richtig durchge-
führter Pflanz- und Erziehungsschnitt legt die Grundlage für ein 
ertragreiches Baumleben, bei älteren Bäumen gewährleistet der 
Schnitt die Baumvitalität und Fruchtqualität. Nach einer Einfüh-
rung am Vormittag durch den Kreisfachberater des Zollernalb-
kreises, Markus Zehnder, werden nachmittags unter Anleitung 
Obstbäume geschnitten. Wenn vorhanden, bitte Leiter, Säge und 
Schere mitbringen. Treffpunkt: Brigel-Hof, Meßkirch-Langenhart; 
Leitung: Markus Zehnder; Gebühr: 40,- €; Anmeldung bis 15. 
März beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazobere-
donau.de. Hinweis: Nur noch wenige Plätze verfügbar.

Haus der Natur Beuron

Das Jahresprogramm 2024 ist da!  
Frühlingserwachen im Haus der Natur
Das Haus der Natur freut sich, pünktlich zum Frühling das neue 
Jahresprogramm vorstellen zu können. Der Schwerpunkt liegt 
in diesem Jahr auf dem Thema „Natur – Denk mal!“.
Das spielt einerseits auf die unter Schutz gestellten Naturdenk-
male an, soll aber andererseits auch darauf hinweisen, die eige-
nen Verhaltensweisen in der Natur zu hinterfragen. Denn das 
Bewusstsein, dass die Natur nicht nur Kulisse für unsere Freizei-
taktivitäten ist, sondern auch wertvoller Lebensraum, kann we-
sentlich zum Erhalt unserer vielfältigen Landschaft beitragen.
Rund um das Thema finden verschiedene Veranstaltungen 
statt. Bei Exkursionen werden unterschiedliche Naturdenkma-
le angesteuert, sodass die Teilnehmer die geschützten Land-
schaftsbestandteile, wie z. B. das Hochmoor Wilde, kennenler-
nen können. Beim „Denk-Pfad Donau“ am 22. Juni nehmen wir 
den Slogan „Natur – Denk mal!“ wörtlich: Bei einem Spazier-
gang in der Natur wird das Gehirn mit abwechslungsreichen 
Übungen trainiert und es werden verschiedene Merktechniken 
kennengelernt. 
Am 3. November wird als Aktion in Langenhart ein mögliches 
Naturdenkmal der Zukunft gepflanzt. Direkt im Umfeld eines al-
ten, landschaftsprägenden Birnbaumes, der als Naturdenkmal 
ausgewiesen ist, wird ein junger Birnbaum gepflanzt. Dieser 
kann hoffentlich in der Zukunft die Funktion als Naturdenkmal 
übernehmen, wenn der bisherige Birnbaum irgendwann nicht 
mehr besteht.
Auch zu anderen Themenbereichen hat das Jahresprogramm 
viel zu bieten. Bei rund 180 Veranstaltungen von naturschutz-
fachlichen Fortbildungen über geführte Wanderungen bis hin zu 
kreativen Filz-Workshops ist mit Sicherheit für jeden etwas Pas-
sendes dabei. In diesem Jahr finden zudem wieder verschiede-
ne Großveranstaltungen statt. Neu ist eine Pflanzentauschbör-
se an der Klostermauer Beuron am 27. April, bei der Saat- und 
Pflanzgut alter Sorten getauscht werden kann. Am 1. Dezember 
findet nach längerer Pause auch wieder unser kleiner, aber fei-
ner Mitmach-Adventsmarkt im Haus der Natur statt.
Das Jahresprogramm mit Informationen zu allen Veranstaltungen 
erhalten Sie ab sofort im Haus der Natur in Beuron. Es kann auch 
per E-Mail an info@nazoberedonau.de bestellt werden. Außerdem 
finden Sie unter www.nazoberedonau.de alle Veranstaltungen on-
line in unserem Veranstaltungskalender sowie das komplette Pro-
gramm unter www.naturpark-obere-donau.de zum Download.
Das Haus der Natur ist ganzjährig geöffnet von Montag bis Frei-
tag von 9 bis 17 Uhr und zusätzlich vom 29. März bis 1. Novem-
ber an Wochenenden und Feiertagen von 13 bis 17 Uhr.
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Blinden- und Sehbehindertenverband  
Württemberg e.V.
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor 
große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen ge-
ben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz 
Sehbehinderung möglich ist.
Termine:  13. März 2024 Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
Thema:   Künstliche Intelligenz (KI) - Fluch oder doch ein Segen 

für sehbehinderte und blinde Menschen
Aktuelle Entwicklungen - Nutzen und Chancen der KI; aber auch 
Risiken.
Was sollte im Umgang und der Nutzung der KI beachtet werden.
Referent: Herr Arne Jöns
Bitte notieren Sie sich bereits heute den nächsten Termin un-
serer Vortragsreihe am 10. April 2024, Zeit: von 19:00 Uhr bis 
20:30 Uhr
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein. Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2024
Beitreten Zoom Meeting
https://us06web.zoom.us/j/85858293801?pwd=EPXWOUy5Qi
02bsc2gt0pRmFy6x7PFS.1
Meeting-ID: 858 5829 3801
Kenncode: 666110
Schnelleinwahl mobil
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland
Einwahl nach aktuellem Standort
+49 69 5050 0952 Deutschland
+49 695 050 2596 Deutschland
Meeting-ID: 858 5829 3801
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-
wuerttemberg.de an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung 
den Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, https://
www.bsv-wuerttemberg.de/

DRK-Kreisverband 
Zollernalb e.V.
DRK Babysitter-Seminar für Schülerinnen und Schüler am 04. Ap-
ril 2024 von 9.00 bis 17.00 Uhr im DRK-Forum Balingen – jetzt 
schnell anmelden! Checklisten für Babysitten, Unfallverhütung, 
Notfälle erkennen und beheben, kleine Erste-HiIfe-Maßnahmen, 
Ernährung, Säuglingspflege, … Teilnehmen können alle angehen-
de Babysitter ab 14 Jahren. Anmeldung unter 07433 / 9099-99.
DRK-Hausnotruf
Der Hausnotruf bewährt sich bereits seit über 30 Jahren und ist 
seit 2005 zertifiziert durch den TÜV Süd.
Jetzt bieten wir Ihnen auch Sicherheit für unterwegs:
Der Mobilruf bietet nicht nur Sicherheit für zu Hause, son-
dern aufgrund einer Satelliten-Ortung auch Sicherheit für un-
terwegs. Mit modernster Kommunikationstechnik und einem 

24-Stunden-Notfallmanagement Ihrer DRK-Notrufzentrale sind 
Sie nur einen Knopfdruck von schnellstmöglicher Hilfe entfernt. 
Mit dem neuen Mobilruf erreichen Sie uns immer, auch unter-
wegs mit Ortungsfunktion deutschlandweit.
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433 / 9099-55 
oder per E-Mail: hausnotruf@drk-zollernalb.de.
Telefonnummer 07433 / 19222 für den Krankentransport. Wir 
bringen Patienten sicher ans Ziel: zum Arzt, ins Pflegeheim oder 
ins Krankenhaus. Krankentransporte sind zum Beispiel not-
wendig, wenn jemand krank, verletzt oder eine anderweitige 
Hilfsbedürftigkeit besteht, aber kein Notfallpatient ist. Unsere 
Patienten können sich stets darauf verlassen, dass sie von Fach-
kräften medizinisch betreut und in speziellen Krankentransport-
Fahrzeugen gefahren werden. Um einen Krankentransport zu 
bestellen, wählen Sie unsere Rufnummer 07433 / 19222. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf. Die Notrufnummer 112 ist für medi-
zinische Notfälle oder den Ruf der Feuerwehr vorbehalten.

Volkshochschule Balingen

Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen beginnen 
in Kürze:
Montag, 11. März
Burg Hohenzollern - Hinter den Kulissen, 17.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag, 12. März
Frühlingsbasteleien, ab 6 Jahren, 2-mal, 16.30 bis 18.00 Uhr
Mobility & Stretch, 7-mal, 17.00 bis 18.00 Uhr
Tai Chi Chuan, Yang-Stil, 7-mal, 18.15 bis 19.15 Uhr
Frühling- und Osterschmuck aus Naturmaterialien, 2-mal, 
18.30 bis 20.30 Uhr
Tai Chi Chuan, Yang-Stil, 7-mal, 19.30 bis 20.30 Uhr
Mittwoch, 13. März
Literaturkreis, 5-mal, 19.00 bis 20.30 Uhr
Donnerstag, 14. März
Bodenseeschifferpatent - Informationsabend, 
18.00 bis 19.30 Uhr
Body Complete, 10-mal, 18.15 bis 19.15 Uhr
Rehasport Orthopädie - Beckenboden, 17-mal, 
19.00 bis 19.45 Uhr
Freitag, 15. März
Spitzenklöppeln - ein altes Kunsthandwerk, 8-mal, 
18.00 bis 19.30 Uhr
Thailändische Küche - Fettarme Snacks, 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, 16. März
Cajon, die vielseitige Kiste, 2-mal, 14.00 bis 17.30 Uhr
Vorträge
Einführung in das Erbrecht, Montag, 11. März: Thomas Lowski, 
Fachanwalt für Erbrecht, führt am Montag, 11. März, 20.00 Uhr 
in der Stadthalle Balingen in die Grundzüge des Erbrechts ein. 
Im Vortrag werden die gesetzliche Erbfolge sowie die Möglich-
keiten einer erbrechtlichen Gestaltung – insbesondere durch 
Testament und Erbvertrag – erörtert.
Ein Platz an der Sonne? Deutschland und der Kolonialismus, 
Dienstag, 12. März: Der Referent Dr. Dennis Schmidt vermittelt am 
Dienstag, 12. März um 19.00 Uhr, in der Stadthalle Balingen einen 
historischen Überblick über die deutsche Kolonialgeschichte.
Weitere Informationen, Kursangebote und Anmeldung unter 
Telefon (07433) 90800 oder im Internet unter 
www.vhs-balingen.de.
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